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Bestellungm
auf das „Tageblatt " welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,SS ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu ML 2,SS frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger
Redaktion u. Expedition Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen -

streaus , in Wilhelmshaven die
Spedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige ' Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orza« für stumtliche Kaiserl., Kiimzl. n. städt. Kehar-e«, sowie ftr die Gmeiadeu Kaat a.
Jnsevnte für die laufende Nummer werden dis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; größere werden vorher erdeten .
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Deutsche - Reich .
Berlin , 26 . April . Bezüglich früherer anderweitiger Mel

düngen über den den diesjährigen JagdauSflug deS Kaisers nach
Pröckelwitz kann nunmehr gemeldet werden , daß Se . Majestät
nach der Rückkehr vorläufig im Neuen Palais bleiben und die
Reise nach Pröckelwitz zur Rehbock -Pürsche erst nach dem Pfingst
feste antreten wird .

Berlin , 26 . April . Der Kaiser hat sich , wie die „ Strßb
Post " von einem Theilnehmer an den Koburger Festlichkeiten er¬
fährt , über seine Ernennung zum Chef deS ersten englischen Dra¬
goner -Regiments sOo1ons1 -iii -Olu .sk ok tlis Ist LoM vraZosus )
sehr gefreut . Admiral der britischen Flotte war der Kaiser ja
bereits , jetzt ist er auch zum britischen Landheer in Beziehung ge¬
treten . Man erzählt , die Frage sei bereits früher einmal zur
Erörterung gelangt , und zwar zur Zeit , da der Kaiser der Königin
von England die ersten Garde -Dragoner verliehen habe . Damals
sei ober auf englischer Seite eingewendet worden , eS sei noch nie¬
mals , so lange eS ein britisches Heer gäbe , ein fremder Monarch
in die Reihen desselben ausgenommen worden , und mit Rücksicht
darauf habe man die Sache fallen gelassen Unterdessen sei in
England bekannt geworden , daß auch noch niemals früher ein
preußisches Garde -Kavallerie -Regiment einem fremden Monarchen
verliehen worden sei , «nd daraufhin habe sich die Königin ent¬
schlossen , ihrem Enkel dieselbe Ehre zu erweisen , welche er ihr er¬
wiesen habe . Thatsache ist , daß der Kaiser der erste fremde
Monarch ist , der ein englisches Regiment erhalten hat . Der
Kaiser theilte die Nachricht selbst hocherfreut den tn Koburg
weilenden Offizieren der ersten Garde -Dragoner mit und setzte
ausdrücklich hinzu , er hoffe , die beiden Regimenter würden treue
Kameradschaft halten . Oberstlteutenant v. d. Knesebeck telegraphirte
darauf im Namen seines Regiments sofort an die Ist Kox -gl Ora -
Zoous und empfing nach einer Stunde bereits folgende deutsche
Antwort : „AuS innigstem Herzensgrund grüßen wir unsere neuen
Kameraden ! Lang lebe Se . Majestät unser Oberst ! Tomkinson
Oolonsl LoM vrgAoolls /

Wie aus Abbazta gemeldet wird , wird die Kaiserin Auguste
Viktoria dem Vernehmen nach morgen früh um 9 Uhr von Wat -
tuglie auS die Rückreise antreten .

Berlin , 26 . April . Die Kaiserin Friedlich ist am Montag
Mittag von Coburg bezw . Rumpenheim nach Schloß Friedrichshof
zurückgekehrt. Der Kaiser trifft Montag , 30 . April , Nachmittags ,
in Cronberg ei». Der Kaiser wird einige Tage in Friedrich ' Hof
verweilen ; er hat eine Aufstellung der Krieger - und Militär¬
vereine deS Nassauischen Kriegerverbandes und des Verbandes
Hessen -Nassau genehmigt .

Wie die „ Nat .-Ztg . " zuverlässig erfährt , ist zur Zeit keinerlei
Änderung in der Stellung deS Reichskanzlers zum preußischen
Staatsministerium , insbesondere nicht die Wiedervereinigung der
Aemter des Reichskanzlers und des Ministerpräsidenten beabsichtigt .

Am dritten Jahrestage des Heimganges deS Generalfeld¬
marschalls Grafen Moltke am 24 . d. M . waren die Mitglieder
der Familie v . Moltke u . a . der Majoratsbefitzer von Kreisau ,
Obcrst -Lt . und Kommandant deS Leib -Kürasfier -Regiments
Großer Kurfürst (Schl .) Nr . 1 . Graf v . Moltke in Schloß Krei -
sau versammelt . Am Sarkophag deS verewigten Feldmarschalls
wurden zahlreiche Kranz - und Blumenspenden niedergelegt , so im
Aufträge des Kaisers vom Oberst -Lt . v . Moltke ein Kranz mit
Schleife . Unter Führung des Majors und Bataillonskommandeurs
v. Kessel erschien im Laufe deS Vormittags eine Abordnung deS
Osfizierkorps des in Schweidnitz garnisonirenden 2 . Bataillons
deS Füsilier -Regiments Generalfeldmarschall Graf Moltke (Schles .)
Nr . 38 und überbrachte eine Kranzspende .

Berlin , 26 . April . U °ber die Eröffnung des neuen ReichS-
tagsgebäudeS waren kürzlich in den Blättern verschiedene Mitthei¬
lungen gemacht worden , die im Wesentlichen darauf hinausliefen ,
daß die Weihe deS HauseS am 18 . Oktober d. I . , dem Geburts¬
tage deS Kaisers Friedrich III . , „ mit großer Feierlichkeit " vollzogen
werden würde . Nach den Informationen der „ Kr . Z . " ist aller¬
dings von maßgebender Stelle der bauleitende Architekt veranlaßt
worden , das „ Reichshaus " — wie Kaiser Wilhelm I . daS neue
ParlamentSgebäude zu bezeichnen pflegte — zum Herbst derart
stetig zu stellen , daß es seinem Berufe übergeben werden kann .
Demgemäß wird mit allen Kräften in diese Richtung gearbeitet .
Der Zeitpunkt der Uebergabe wie der Gestaltung einer etwaigen
Feierlichkeit auS diesem Anlaß hängen indessen einzig von den Ent¬
schließungen Sr . Majestät ab , über die zur Zeit noch nichts ver¬
lautet . Ebensowenig steht bislang die Modalität der Räumung
deS bisherigen ReichStagSgebäudeS in der Leipzigerstraße fest .
Möglich ist, daß der Abschied vom alten Hause sich in einer be¬
sonderen Schlußsitzung daselbst vollzieht ; doch ist andererseits nicht
ouegeschloffen, daß man sich nur in zwangloser Form noch einmal
dort vereinigt , um dann tn das neue Haus überzustedeln . -
WäS das „ geplante Dienstgebäude für den Präsidenten und die
Hc>uS -Ofsizianten " anlangt , so Ist ein solches ausschließlich für
den Präsidenten und den Direktor bei dem Reichstage in Aussicht
genommen . Man besitzt auch bereits ein Grundstück dafür in der
Sommerstraße ; doch hat der Bau bisher noch nicht in Angriff
genommen werden können , da — wie schon erwähnt — die

fräste zu der Fertigstellung deS neuen „ ReichShauses " derartig
in Anspruch genommen sind , daß sie vorerst gar nicht entbehrt
werden können .

An die Vorstände der nationalliberalen Vereine im Lande
hoben die Herren Dr . Böttcher , Dr . Bürklin , Franste , Dr . Graf ,
Hobrecht, Hurtzig , Patzig , Dr . Sattler und Simon im Aufträge
der nationalliberalen . Fraktionen deS Reichstags und deS Landtags

folgendes Schreiben gerichtet : „Am 10 . Juli d . I . vollendet Herr
v . Bennigsen sein 70 . Lebensjahr . Im Kreise seiner parlamen¬
tarischen Freunde hat eine vorbereitende Besprechung darüber
stattgefunden , wie an jenem Tage dem Jubilar eine besondere
Ehrenbezeugung Namens der Partei zu erweisen wäre . ES hat
sich ergeben , daß cs der gesammten Partei im Lande aufrichtiges
Herzensbedürsniß sein wird , ihre dankbare Gesinnung in geeigneter
Form zum Ausdruck zu bringen . Zu dem Zwecke sind wir beauf¬
tragt , eine Sammlung in die Wege zu leiten , vermöge deren am
10 . Juli Herrn v . Bennigsen ein Ehrengeschenk der nationalliberalen
Partei überreicht werden kann , und zwar ein Kunstwerk , das in
der Familie unseres allverehrten Führers als Denkmal seiner
unvergeßlichen Verdienste um die innere Wiederbelebung deS
Reiches für alle Zeiten bestehen bleibt . Die Sammlung soll derart
eingerichtet werden , daß alle unserem Vorhaben geneigten Partei¬
freunde fern und nah in die Lage kommen , ihren Beitrag zu
leisten — jeder nach seinen Kräften ; auch die kleinste Gabe soll
zur Förderung des gemeinsamen Zweckes beitragen können . Wir
bitten Sie , im Einvernehmen mit anderen Parteifreunden im
dortigen Bezirk diese Sammlung nach eigenem Ermessen zweck¬
mäßig zu veranstalten und uns kurz zu berichten , daß und in
welchem Umkreis eS demnach geschehen wird . "

Durch Kabinetsordre vom 16 . März d . I . ist ein neues Exer -
zirrcglement für den Train genehmigt worden . Durch die neue
Vorschrift tritt daS bisherige Exerzirreglement für den Train
außer Kraft . — Versuchsweise werden , wie verlautet , während der
diesjährigen Kaisermanöver besondere Telephonabtheilungen ge¬
bildet werden .

Im „ Reichs - und Staatsanzeiger " werden nunmehr die ge¬
nauen Ausführungsvorschriften zum Reichsstempelgesetz veröffent¬
licht . Sie betreffen die Erhebungsstellen und regeln dann im
einzelnen die Ausführung der Stempelung sowie den Zahlungs¬
modus bei den Stempelabgabe » und die Erhebung und Verrechnung
dieser Abgaben .

Der Kultusminister hat bei sämmtlichen Provinzial - Schul -
kollcgien die Bestimmung in Erinnerung gebracht , daß zur An
nähme von Hilfslehrern , die zur Vertretung von Lehrern an
staatlichen höheren Lehranstalten einberufen werden sollen , erst
dann geschritten werden darf , wenn sämmtliche übrigen Lehrer zur
vollen Moximalzahl der Pflichtstunden herangezogen sind und es
nach Lage der Verhältnisse untyunlich ist, ihnen noch über diese
Zahl hinaus die nicht zu deckenden Unterrichtsstunden des zu ver¬
tretenden Lehrers vorübergehend zazutheilen .

Die Nordostdeutsche Gewerbeausstellung , welche in Königsberg
Im Sommer 1895 auS Anlaß deS 50 jährigen Bestehens deS
dortigen Gewerbevereins stattfinden soll , wird mit einer HandelS -
und Marine -AuSfiellung verbunden sein , im klebrigen soll sie den
Charakter einer die Provinz Ostpreußen mit den Nachbarprovinzen
Wcstpreußen und Posen umfassenden Provinzial -Gewerbe -AuS -
tellung tragen .

Die dem Materialien -Verwalter Dr . Valentin zugeschriebenen
Enthüllungen über die Kameruner Verhältnisse scheinen, nach Mit¬
theilungen der „ Milit .-Pol .- Corr . " zu einem Duell zwischen dem
Verfasser der Tagebuch -Aufzeichnungen und einem der „ kompro -
mittirten Herren " führen zu sollen . Herr Dr . Valentin würde
nur korrekt handeln , voraussichtlich , daß er überhaupt der Ver -
affer deS Tagebuches ist , wenn er derartige Forderungen bis nach

dem Austrage der cingeleiteten Untersuchung von sich wiese. In¬
zwischen bleibt eS den Herren Leist und Wehlau ja unbenommen ,
die Beleidigungsklage anzustrengen .

Der amtliche Bericht über die Verhältnisse in Kamerun läßt
noch immer auf sich warten ; inzwischen gelangten private Mit -
theilungen in die Oeffentllchkekt , die noch weit Schlimmere ? ent¬
hüllt haben , als man bereits wußte . Die Hamb . B . -H . macht
darüber die nachstehenden Mittheilungen : Die Dinge hatten sich
durch die Mißwirthschaft tn der That arg zugespitzt , wie uns von
einem deutschen Kaufmann berichtet w ' rd , der den Aufstand der
Dahomey -Soldaten miterlebt hat , fehlte damals wenig , und eine
allgemeine Katastrophe wäre über alle in Kamerun ansässigen
Weißen hereingebrochen . Die Joßleute hatten nämlich die Absicht ,
mit den meuternden Dahomehern gemeinsame Sache zu machen ;
wäre daS geschehen, so würde höchst wahrscheinlich kein am Lande
befindlicher weißer Mann am Leben geblieben sein . ES ist ledig¬
lich der Treue , vielleicht auch der Vorsicht von King Bell und
King Aqua zu verdanken , daß die Joßleute , welche die Mehrzahl
ver in Kamerun wohnenden DuallaS bilden und schon einmal re -
voltirt haben , sich ruhig verhielten . Hätten sie sich der Meuterei
angeschlossen , so wäre diese ohne Zweifel siegreich geblieben . -
In jedem Falle bedarf die Cslonie jetzt einer starken Hand . Bei
Abgang deS Dampfers „Admiral " , der bekanntlich daS Detache¬
ment Seesoldaten unter Hauptman » von Kamptz nach Deutschland
zurückgebracht hat , waren Mitte März neue Unruhen entstanden ,
indem die Joßleute die unter den Häuptlingen Prifso und Bell
tehende Hickorytown angriffen und dort Mord und Brand an -
tifteten . Hauptmann von Kamptz wollte Ruhe schaffen, wurde
aber daran von dem Gouverneur von Zimmerer verhindert , der
erklärte , durch die Entsendung des Dampfers „ Soden " selbst
Ruhe stiften zu wollen . Die Joßleute wiesen aber die Ein¬
mischung deS Gouverneurs zurück , da sie schon selbst mit ihren
Gegnern fertig werden würden ; sie wollten unter sich Palaver
abhalten . — Auch sin Abo , weiter den Kamerunfluß aufwärts ,waren Mitte März Unruhen auSgebrochen , ebenso in Busa , wo
Gravenhorst gefallen ist . Der Häuptling von Bu8a , Namens
Gumba , war so aufsässig , daß er die zur Untersuchung der

20. Jahrgang .
Streitigkeiten hingesandten Beamten Leist und Spengler festhielt
and sie erst nach Zahlung eines LöscgeldeS frei gab .

Hamburg , 26 . April . Heute traf in FrkedrlchSruh eine
Deputation belgischer Frauen und Jungfrauen auS Elberfeld ,
Barmen , Lennep , Remscheid rc. zur Huldigung deS Fürsten Bis¬
marck ein . Dieselbe überbrachte eine Stiftungsurkunde über ein
für da » wiederaufgerichtete Stammschloß der belgischen Fürste »
zu Burg an der Wupper bestimmes historisches Gemälde , daS
einen bedeutungsvollen Augenblick auS dem geschichtlichen Wirken
deS Fürsten BiSmarck darstellen soll . Mit der Ausführung deS
BlldeS ist der Maler Rocholl in Düffcldors beauftragt .

Hamburg , 26 . April . Die Militärvereine deS südwest¬
lichen Holsteins werden am 3 . Mai mit Extrazügen eine Hul¬
digungsfahrt nach Friedrichsruh zum Fürsten BiSmarck unter¬
nehmen .

Kiel , 26 . April . Anfang Juni wird der Theil deS Nord -
Ostsee-KanalS westwärts Rendsburg unter Niederwaffer gesetzt
werden , nachdem die Strecke Holtenau - Rendsburg bereits seit
längerer Zeit dem Verkehr übergeben ist und von Fahrzeugen
minderen Tiefganges benutzt wird . Mit dem Eindringen deS
Wassers in daS Kaualbecken werden natürlich die Arbeiten der
Trockenbagger rc. eingestellt , die Böschungen sind dann fertig und
nur die Naßbagger arbeiten dann nur noch in dem ganzen Kanäle
an dessen allmähliger Vertiefung . Der günstigste Zeitpunkt zur
Besichtigung der Kanalanlagen dürfte daher gegen Ende Mai fallen ,
da man dann einen Theil des Werkes so gut wie vollendet , den
anderen noch in vollem Bau und leer von Wasser sehen kann .

Eisenach , 25 . April . Der Kaiser hat unmittelbar vor dem
Schluß der Auerhahnbalzzeit noch ganz außerordentliches Jagd¬
glück gehabt ; vier Auerhähne auf zwei Jagdgängen zu schießen
ist ein seltener WaidmannSerfolg . Das Publicum war voll freu¬
diger Theilnahme an deS Kaisers Jagdglück und gab dies sehr
lebhaft zu erkennen , wofür der Kaiser sehr freundlich dankte .

A « S l a » ».
Belgrad , 26 . April . In Hofkreisen verlautet , Milan

werde demnächst inS Ausland abreisen , um die Königin Natalie
zur sofortigen Rückkehr nach Serbien zu bewegen , da man sich in
Regierungskreisen von einem solchen Schritte eine günstige Wirkung
in der Bevölkerung verspricht .

Konstantinopel , 26 . April . Die Pforte bestellte in
Deutschland 200 000 Mausergewehre .

Athen , 26 . April . Der König ist von dem Besuch der durch
Erdbeben tzeimgesuchten Gegenden zurückgekehrt . Die Erdstöße
dauern fort , jedoch nur schwach . AuS Besorgniß vor Unglücksfällen
werden die Gottesdienste im Freien abgehalten .

Lissabon , 26 . April . In der Versammlung der Aerzte -
vereinigung wurde anerkannt , daß die hier herrschende Epidemie
OtwIsiA ist, jedoch in sehr milder Form auftritt .

Newyork , 26 . April . Nach einer Meldung deS Newyork
Herald auS Buenos Aires sucht Portugal der Genugthuung ,
welche es Argentinien anläßlich der Wieder -Gefaugennahme der
vom portugiesischen Dampfer „ Mindello " geflüchteten brasilianische »
Insurgenten versprach , auSzuweichen . Argentinien sandte infolge
dessen ein Kriegsschiff nach der La Plata -Mündung , um dort die
portugiesischen Kriegsschiffe abzuschneiden und Genugthuung ein -
zufordern .

Newyork , 26 . Aprkk7 Die Bande Arbeitsloser , welche
gestern in Butte sich eines Eisenbahnzuges bemächtigt hatte , wurde
heute in Billing von 75 Polizeiagenten überrascht . ES erfolgte
ein leichter Kampf , wobei die Polizeiagenten zurückgedränat wurden .
Der Führer der Arbeitslosen wurde verwundet . 500 Mann Sol¬
daten erwarten die Ankunft des Eijenbahnzuges in Miles City
(Dakota ) . — Eine andere Bande bemächtigte sich eines Eisenbahn¬
zuges in Terre Haute (Indiana ) . Der Gouverneur hat energische
Maßregeln gegen die Arbeitslosen getroffen .

Newyork , 26 . April . Die Station WatiS der Pennsyl¬
vania -Bahn ist durch eine von strikenden Etsenbahnarbeitern
hervorgerufene Dynamitexploston vollständig zerstört worden .
Mehrere Personen wurden getödtet .

Newyork , 26 . April . Gestern kamen hier 1200 Arbeits¬
lose aus Colorado und Texas an . Die Regierung scheint fest
entschlossen zu sein , die betreffenden Gesetze strengstens anzuwenden
und bei der geringsten Unordnung die Arbeitslose » als Vaga¬
bunden verhaften zu lassen .

Newyork , 26 . April . Der Strike in Pennsylvanien breitet
sich aus . 14000 Mann feiern .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 26 . April . Mar .-Psarrer Bier hat eine» 48t8g .

Urlaub zur Wiederherstellung der Gesundheit nach Wiesbaden erhalten. — Der
Stab für daS demnächst in Dienst tretende Panzerschiff 1 . Kl. „Kvrfürst
Friedrich Wilhelm " setzt sich nunmehr wie folgt zusammen : Komdt. : ikpt. z. S .
Valette , I . Off . : Kapt .-Lt . Trick« (Hermann ), NavigationS -Off . : Kapt.-Lieut .
Metz , Wachtoff. : LtS. z. G . Bode , Bertram (Ferdinand ) , Mner , U.-Lt. z .
S . Memmiuger , Masch.-O4 .-Ingenieur Barth (leitdr. Ing .) , M .-Jng . Ztmmer-
manu , M .-U, -Jng . Haas« und Eiermawr ( Wach.-Jng .).

— Kiel , 26 . April . Se . Excellenz Fryr . v. d . Goltz war
gestern Abend bei Sr . König ! . Hoheit dem Prinzen Heinrich zur
Tafel im Königlichen Schlosse geladen .

— Kiel , 26 . April . Heute Morgen 7 Uhr ging das Pan¬
zerschiff „ Württemberg " in See , sowie auch der Tender „Hah " ;
daS Panzerschiff „Bayern " ist mit S - M - S . „Baden " in See gegangen .

— Kiel , 26 . April . Der von der australischen nach der
westafrikantschen Station versetzte Kreuzer IV . Klaffe „ Sperber "
wird dieser Tage auf seiner neuen Station in Kamerun elnlaufen ,
da er bereits am 19 . d . M . St . Paul de Loanda verlassen hat .



Infolge dessen hat daS Knbt . „ Hyäne" , welches ununterbrochen
seit dem 20 . Dezember v. I . vor Kamerun gelegen , diesen Hafen
verlassen , um eine Erholungsreise nach Kapstadt anzutreten . —
Die drei Kreuzer III . Klasse „ Marie " , „Arkona" und „ Alexan-
drine " haben sich bereits im Hafen von Rio de Janeiro ver¬
sammelt, um den gemietheten Dampfer „München " zu erwarten,
der für die drei Schiffe den Ablösungstransport bringt. — Der
Kreuzer IV. Klaffe „Falke " , welcher von der westafrikanischen nach
der australischen Station versetzt ist , hat seine erste Reise in dem
Schutzgebiet der Südsee-Jnseln angetreten , indem er am 5 . d . M.
von Sydney »ach Apia (Samoa-Inseln ) in See gegangen ist. —
Auch daS Knbt . „ Loreley ", welches die Wintermonate im Hafen
von Konstantinopel gelegen hat , hat seine Fahrten im östlichen
Theile deS Mittelweeres ausgenommen , indem eS von seinem
StationShafen über Salonichi »ach Piräus gedampft ist . — Nach¬
dem das BermeffungS -Fahrzeug „ Möve" seine Erholungsreise be¬
endet hat und , von den Seychellen kommend, wieder in Zanzibar
eingetroffen sein wird , tritt der Kreuzer IV. Klasse „Seeadler" ,
welcher sich auf derselben Station befindet , eine Reise nach Port
Maler (Seychellen) an .

— Hamburg, 26 . April . Der Hamburger Dreimaster
„Estrella "

, mit Kohlen beladen , sank auf See infolge einer Gas¬
explosion . Die Mannschaft wurde von dem russischen Kriegsschiff
„General Admiral" gerettet und in Cherbourg gelandet .

— Berlin , 26 . April. Durch Verfügung des Oberkom¬
mandos der Marine ist der Unter-Lieutenant zur See Heinemann
an Bord S . M . Kreuzer „ Möwe " kommandirt ; der für dieses
Schiffskommando kommandirte Lieutenant zur See Tägert tritt
zur 1 . Marine-Inspektion.

— Paris , 25 . April . Heute versammelten sich die Mit¬
glieder der Marine-UntersuchungS-Kommisfion behufs Feststellung
deS Generalberichts . ES verlautete , daß der Bericht des Kom-
misstonSmktgliedeS Valon über daS Kriegsschiff „ Magenta" nicht
angenommen werden soll . In dem betr. Bericht wird das Schiff
als absolut unbrauchbar bezeichnet. Verschiedene Abgeordnete ver¬
langen , daß über jedes einzelne von der Kommission eingeleitete
Verfahren ausführliche Mittheilungen der Oeffentlichkeit übergeben
werden .

Lokales .
Wilhelmshaven, 27 . April . In den nächsten Tagen wird

Herr Oberbsurath BieSke einen 45 tägigen Urlaub antreten .
Während dieser Zeit wird der Beurlaubte von Herrn Bauinspektor
Gromsch vertreten werden .

8 Wilhelmshaven , 27 . April. Durch Verfügung des Ober -
KommandoS der Marine ist bestimmt, daß S . M. Panzerschiff
I. Kl. „ Wörth" , Kommandant Kapt . z . S . Valette, Morgen in
Kiel außer Dienst stellen und S . M . Pzrsch . I. Kl . „ Kurfürst
Friedrich Wilhelm" im Anschluß hieran zur Erledigung der Probe¬
fahrten auf der WilhelmShavener Werst in Dienst gestellt werden
soll . Die „ Wörth" -Besatzung geht mit Ausnahme der Ingenieure
auf S . M. S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm" über .

8 Wilhelmshaven , 27 . April. S . M. S . „ Frithjof"
Kmmdt . Korv .-Kapt. Thiele (August) , traf gestern Nachmittag 4
Uhr von Bremerhaven kommend hier wieder ein , ging sofort in den
Hafen und machte an der Kohlenbrücke fest , um dort Kohlen auf-
zufüüen .

8 Wilhelmshaven , 27 . April. Das BmgSschff. „ Albatroß"
Kmmdt . Kpt .-Lt. Faber , beabsichtigte heute Nachmittag zur Fort¬
setzung der Vermessungen vor der EmS dorthin kn See zu gehen .
Poststatio» für daS genannte Fahrzeug ist bis auf weiteres
Emde».

8 Wilhelmshaven , 27. April . Das Wachtboot „ Castor "
stellt Anfang- Mai Hierselbst behufs Verwendung als StationS-
fahrzeug der Insel Helgoland in Dienst . In vorigen Sommer
war dortselbst ebenfalls ein Wachtboot statkonirt und zwar daS
Wachtboot „ Wega " . DaS Wachtboot wird von einem Ober -
steuermannSmaaten der II . Matrosen-Dlvifion geführt und unter¬
steht der Kaiserlichen Kommandantur Helgoland.

8 Wilhelmshaven , 27 . April. Der Dampfer „ Kraft " ist
gestern morgen nach Helgoland in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 27 . April. Der diesjährige Ablösungs¬
transport für daS im Mittelmeer stationirte Fahrzeug S . M. S.
„Loreley " wird in diesem Jahre kurz nach dem Pfingstfest von
Wilhelmshaven über Magdeburg, Dresden, Letschen, Wien und
von hier mittelst Dampfer nach Galatz in Marsch gesetzt werden .
Der abgelöste Besatzungstheil reist auf demselben Wege zurück .
Als TranSportführer sind kommandirt : für die Ausreise : Unt.-
Lieut. z. S . v . Koppelow ; für die Heimreise : Lieut. z. S . von
Bülow -

Wilhelmshaven , 27 . April. Der von den beide» Torpedo¬
booten bei Norderney festgenommene englische Fischdampfer „ Blue
Zacket "

, welcher seit gestern Mittag am Nordkai deS neuen Hafens
liegt, bildete gestern Nachmittag und heute Morgen daS Ziel
zahlreicher Spaziergänger. Der Dampfer ist etwas größer als
der „Eckwarden" und mit einem dunklen Anstrich versehen . Er
trägt die Unterscheidungsnummer 8 188 und stammt aus Hüll.
Bei der Festnahme fand sich » och der Fischfang an Bord . Derselbe
wurde heute Morgen seitens der Polizei an den Meistbietenden

versteigert . Der Führer deS Schiffes wurde gestern sofort nach
der Ankunft im hiesigen Hasen in daS GerichtSgefängniß abgeführt .
Spater beschlagnahmte die Polizei das Tauwerk und die Fang-
geräthschaften . Die beiden Torpedoboote hatte » den Schutzdienst
übernommen , weil „Brummer" seit einigen Tagen behufs Auf¬
füllung von Kohlen im hiesigen Hafen lag.
ZI -f- Wilhelmshaven , 26 . April. Die neuen Schützen¬
abzeichen werden jetzt auch seitens der Landgendarmsrie angelegt
und zwar vorläufig auf den beiden ersten Garnituren.

Wilhelmshaven , 27. April . Im Kaisersaal wird am
nächsten Sonntag Abend daS MustkcorpS der II . Matrosen-
Division ein großes Konzert abhalten .

Wilhelmshaven, 27 . April. Circus Jules Swiatrk, welcher
am Donnerstag (HimmelfahrtStag ) , Abends 8 Uhr, die Saison in
dem umgebauten CircuS in der Börsenstraße eröffnet , theilt uns
mit , daß eS ihm gelungen ist , neben seiner auS den besten Kräften
bestehenden Gesellschaft , Herrn JuleS Setth mit seiner pracht¬
voll dresfirten Gruppe, bestehend auS acht männlichen afrika¬
nischen Löwen, zu gewinnen. Die Dressur der Löwen übersteigt
alles bisher Dagewesene . Wir werden u. a . sehen : Den Löwen
als Kunstreiter zu Pferde, sowie 8 Löwen , Pferde, Dogge» in
Freiheit drefsirt . Der CircuS wird geschmackvoll dekorirt und mit
vollständiger Gasbeleuchtung versehen sein. Die Musik wird das
MustkcorpS der II. Matrosen-Divisiou stellen.

Bant , 26. April. In der heute Abend 8 Uhr in Brumnnds
Restaurant abgehaltenen GemeinderathS - Sitzung wurde u . A.
wiederum über de» Bau eines RathhauseS berathen . In
zweiter Lesung wurde beschlossen , den Bau zu genehmigen und
hierfür bis zu 40,000 Mark zu bewilligen , die im Wege der An¬
leihe ausgenommen werden sollen . lieber die Platzfrage soll die
Kommission noch weitere Vorschläge mache » , deSgl . auch über den
Platz, auf welchem die Leichenhalle erbaut werden foll. Im
Weiteren wurden mehrere Steuererlasse bewilligt. — Der Gold¬
berg soll nunmehr endgiltig durch Expropriation beseitigt werden
Als Abschätzer wurden gewählt die Herren Werkführer Schumacher
in Bant und Landwkrth Hermann Janssen in Neuende . Beim
Zustandekommen einer gütlichen Vereinigung soll der Gemeinde¬
vorsteher ermächtigt werden , bis zu 2 Mk . 25 Pf . für daS Quadrat¬
meter zu zahlen .

Werthe von
Courant.

60 Mk . Das übrige Geld bestand in Gold und

Vermischte ».
—* KöSlin , 21 . April. Das Kirchdorf Rchwinkel ist von

einem großen Brandunglück betroffen worden . Da alle Häuser
mit Stroh gedeckt waren , erfaßte daS Feuer in kurzer Zeit
den größten Theil deS Dorfes . 24 Bauernhöfe mit über 40 Ge¬
bäuden sind zerstört . Nur neun Häuser nebst Kirche wurde«
erhalten , lieber hundert Familien sind obdachlos . Fast alle
Pferde, Rinder, Hausthiere sind umgekommen . DaS Feuer sch
durch Unvorsichtigkeit entstanden sein.

—* Glatz , 26 . April. In der Grafschaft Glatz ist gestern
ein furchtbares Gewitter niedergegangen . Im Dorfe Rücker!
wurden durch eine» Blitz eine Frau nebst ihren beiden Töchter«
getödtet . In Glatz selbst wurden mehrere Gehöfte in Braus
gesetzt .

—* Rom , 26 . April. Gestern Morgen versuchte ein Rei¬
sender, de» Zugführer eines zwischen Rom und Genua verkehrende «
ZugeS in dem Tunnel Zoagli zwischen Chiavari und Rapolli
zu ermorden , während der Zugführer in dem Gepäckwagen schlief
in dem sich 15 000 Lire befanden . Der Zugführer erwachte
jedoch rechtzeitig und gab , obgleich er zahlreiche Verwundung«,
erhielt, daS Allarmzeiche » . Der Verbrecher entfloh ; der Zustans
deS Verwundeten ist sehr bedenklich; die Werthobjekte wurdr«
gerettet .

Telegraphische Depesche de» WilhelmShav. Tageblattes.
Abbazia , 27. April . S . M. Schulschiff „MoM "

ist heute 121/, iM nach Palermo abgesegelt .

Berloofnuge « .
Ohne Gewähr.

Berlin , 26. April. Bei der heut« fortgesetzten
Klasse 1S0 . Kvuigl. Preutz. Klaffenlotterte fielen: In

« u» der Umgegeud und der Provinz .
Jever . 26 . April . Den „Getreuen in Jever " ging heute

folgendes vom 23 . April datirteS Schreiben des Fürsten Bismarck
zu : „ Ihre freundllche Sendung ist zum 1 . April wohlbehalten
eingetroffen und die Eier waren alle vorzüglich . — Die platt¬
deutschen Begleitverse Ihrer liebenswürdigen Gaben erhalte ich
stets mit besonderem Vergnügen und habe in diesem Jahre daS
lange nicht gehörte Wort „ moi " darin wieder begrüßt , welches
mir auS einer Reise durch Holland und Friesland lebhaft in Er¬
innerung ist und sich in Pommern in der Form „ moilich" oder
„mojelich" wiederfindet . Möchte der beginnende Sommer auch bei
Ihnen für Stadt und Land gedeihlich werden , wie der . ute An¬
fang eS hoffen läßt. Mit diesem Wunsche verbinde ich den Aus¬
druck meines herzlichen DankeS für das neue Zeichen Ihrer
freundschaftlichen Gesinnung, v. Bismarck . "

Oldenburg , 26. April . Das neue Kasinogebäude für dar
OsfizierkorpS deS Oldenburgischen Infanterie -Regiments wird dem
Vernehmen nach auf dem große » , ehemals Meler'

jchen , jetzt im
Eigenthum des BauunternehmersFrüstück befindlichen Gartenplatze
zwischen dem Stadtgraben und der Rosenstraße zu stehen kommen.
Der Platz wird damit der Bebauung eröffnet und erhält seine
Zuwrgung zunächst von der Rosenstraße .

Oldenburg , 26. April. Frl . Clair verläßt unsere Bühne
in den nächsten Tagen. Am Freitag tritt sie zum letzten Mal auf
u. z . als „ Magda" in der „ Heimath " . An Stelle deS Frl . Clair
tritt Frl . Hermine Warna vom Stadttheater in Zürich.

Bremen, 26 . April . „BöSmannS telegr . Bur. " meldet aus

von Cap Finisterre leck und mußte in sinkendem Zustande
lassen werden . Alle an Bord befindlichen Passagiere, sowie di
sammte Mannschaft sind gerettet und hier gelandet worden .

Bremen , 26 . April . Auf deutschen Werften beabsichtig
Norddeutsche Lloyd zu Bremen demnächst 4 neue für Pass ,
und Frachtbeförderung bestimmte Dampfer erbauen zu lassen.
Wie man hört, sollen die Fahrzeuge 5000 TonS groß werden .
Die Dimensionen sollen sich auf 350 Fuß Länge bei 43 Fuß
Breite belaufen .

Haunover , 26 . April . Ein großer Gelddiebstahl ist In der
Nacht zu Mittwoch in einem Hause an der Rademacherstraße ver¬
übt worden . Die Diebe sind durch ein nur mangelhaft verschlossen
gewesenes Fenster in die parterre gelegene Wohnstube eingestiegen ,
habe» auS einem Vertikow , den sie mit dem dazu gehörigen , auf
dem Tische Vorgefundenen Schlüssel öffneten , etwa 1860 Mk .,
theils in Münze , theilS in Werthpapieren gestohlen . Darunter
befinden sich 7 Hundertmarkscheine, 1 Fünfzig- , 3 Fünfmarkscheein,
1 Coupon über 4 Mk . 50 Pfg . Braunschweiger , 1 Coupon über
35 Mk . Preußischer Staatsanleihe und 3 weitere Coupons im

Zichung der (
der BormtttG

ziehüng: 2 Gewinn« L 5006 iN auf Nr. 46808 97685. 41 Gewinne j
3006 M . ans Nr. 18203 23463 30531 33624 31009 41223 46188 47U -
48385 49611 50214 61176 67602 68317 100441 105772 112260 IltM
. 25733 140102 140511 142142 142577 143633 150567 153665 1537«!
157077 160227 163047 171997 1794L0 187576 190123 198828 2073t!
209351 216071 213054 214626 216077. I » der NachmIUagsziebung. 1G!
winn L 1( 000 Ml. anf Nr. 201572. 1 Gewinn L 5000 Mk . anf H;
32694 . 40 Gewinne L 3000 M. anf Nr. 4750 11464 29824 34424 367S!
44874 45335 45416 58097 65140 66792 73871 76371 77786 91109 9LA
101284 110067 115794 119313 132955 136192 143714 147140 15«
1S31I7 159593 167409 168060 170052 173617 175066 182375 18M
184364 200602 212647 214492 223359 224731 .

« ilhmShaven , 27. AM . Kur«k>«r1cht der Oldendurglschen Spa»
Md Lethbank, Filiale Wtlh elmShaven. gekauft verkauft

4 pLt . Deutsch« RetchSankrchr . 107,70 108,25
SV, pLt . Deutsch« RetchSa»leih« . 101,20 101,76
3 pLt . do . . 87,6« 88,15
4 pLt. preußische amsolldirt« Anleihe . 107,70 108,25
3>/,M . do. . 101,30101,85
3 M . do . . 87,60 88,15
3>/, pLt. Oldenb. LonsolS . 99,75 100,75
4 M . Oldenb. «ommmral-Anlethe . . 101,— —
4M . do. do. Stück« »400 Mk. 101,25 -
3»/, M . do. do. . 98,— 99,—
3' /, M . Oldenb. Bodmkredtt-Pfaudbrief« (kündbar) 100,50 101,50
3>/, M Bremer Staatsanleihe von 9S . . . . 98,20 98,75
3 pLt . Oldeuburgtsche PrSmteumrlethe . . . . . 125,10 125,90
4 pLt. Eutin-Lübecker Prtor.-Obltgattoneu . . . . 101,— 102,—
3V, PLt. Hamburger StaatSrrnt« . — —
4 PLt. PfaLbr . der Rhetu. Hypoth.-BaM Serie 2- W 102,20 102,75
SV, M . Pfandbriefe der Min . Hypothekenbank . 96,70 97.25
4 M . Psandbr . d. Preuß. Bodrn-Krck>tt-»ktten-Bank

vor 1905 nicht anslEar . . 103,45 103.W
Wechs. anf Amsterdam kn» für « nld. 100 in Mk. . 168,70 169,50
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,365 2V.46S
Wechs. anf Rewhork kuiz für 1 Doll, in Mk. . . 4,18 4,205

Discout Ser Deutschen Reichsdauk S pCt .
Wechsetztn» nuferer Bank 4 »/».

Kleiner Wetterbericht von Helgoland «nd BorkwZ
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Sonnabend , den 26 . April : Vorm. 6 .29 , — Nachm . 6,47 .

Lircheusache.
In Ausführung des Z 35 deS Ge¬

setzes vom 9 . Okt . 1864 über Kirchen-
und Schulvorstände wird hiermit behufs
Vorlegung deS Voranschlages pro
1894/6 auf
Montag, den 30. April d . I .

Mittags IS Uhr,
in der Herberge zur Heimath Termin
für eine
GmMt«ttsM«lW

angefrtzt.
Wilhelmshaven, den 27 . April 1894.

Neu Kilckemmstakck .
Jahns .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
28. dr. Mw.,» V, Uhr R - chmittag«,

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2,
67 neue DeckosfizierS- u . Matrosen¬
mützen , 1 Parthie Knöpfe und
Mützen -Abzeichen , Exerzi .-rkragen,
weißledrrne und wollene Hand -
sKuhe , Shlipfe , goldene Tressen ,
Portepees, 1 Säbelkoppel , 2 Laden¬
lampen , 4 Glaskästen u . s. w . ;

ferner 300 Stück leere Bierflaschen
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

(ES wird bemerkt, daß der Verkauf
wirklich stattfindet .)

Nach Schluß obigen Verkaufs kommen
zum freiwilligen Aufsatz :

1 Sopha , Tische, Stühle , Schränke ,
Kommoden , Bilder , Bettstellen,
HauS - und Küchengeräthe u . s . w.

Wilhelmshaven, den 27 . April 1894 .
_ Kreis » Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Die Stelle eines Rechnungssührers

der Schulacht Neubremcn ist erledigt .
Bewerbungen um dieselbe unter Angabe
der Gehaltsansprüche sind bis zum
4 . Mai schriftlich bei dem Unterzeichnet »
einzureicheu . In denselben ist auch die

öhe .der verfügbaren Kaution an¬
zugeben.

Bant , 26 . April 1894 .
Der Schulvorstand.

HarmS , Pfarrer.

Verkauf .
Herr I . I . Popkett hier , läßt

Umzugs halber
Montag , den 30 . ds. Mts.,

Nachm, s /, Khr kmfgvd.»

im Sadewasser 'scheu Saale an der
Verl. GSkerstraße öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung verkaufen :

2 SophaS , 1 Kleiderschrank , 1
Kommode , 1 Glasschrank , 1 Küchen¬
schrank , 2 Wanduhren , 1 Bettstelle
mit Matratze , 1 Küchenborte , 1 gr.
Tisch, 1 Kindertifch, 14 Blumen¬
bänke , 2 andere Bänke , 6 Stühle,
1 Schutzwand für Betten, 2 Lampen ,
Binsen und Strohmatten , 1 Messing.
Laterne , 1 Kohlenkasten, Balljer,
und Fässer , 1 Laube , 3 eiserne
Fußreiniger und was sich mehr
vorfindet.

Zur obigen Auktion können noch
sonstige Haushaltungsgegenstände hinzu
gebracht werden .

Heppens. 37 . April 1894 .

Im Aufträge des Magistrats hirr
werden am Dienstag » de» L. Mai ,
Nachmittags 4 Uhr, im Hause des
Restaurateurs Herrn Böncker , Roon-
straße 6 , die nachbezeichneten gepfändeten
Sachen, nämlich :

i Topha
öffentlich verkauft werden .

Wilhelmshaven, 28 . April 1894.
Höpßnvn .

Verkauf .
Im Aufträge werde ich am

Sonnabend, den 28. d. M.,
Nachm. S Uhr anfgnd . ,

auf dem Marktplatz zu Bant :
200 Sack gute weitzmehlige

Eßkarttzffcln
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen .

Neuende , 27 . April 1894 .
O . Gevöss ,

Auktionator .

Der Verkauf
für den Kaufmann G »stav Jauste »
zu Neuende am
Sonnabend , den 28. d. M. ,
findet nicht statt.

Neuende , 26 . April 1894 .
s . Gerde »,

Auktionator.

Zu vermiethen
zum 1 . oder 3 . Mai ein möVlirteS
Zimmer .

Friederikenstr . Nr . 3.

Zu vermiethe»
fein möbl . Zimmer .

Marktstr . 11 , Part .
Da erst kürzlich , am 14 . März d. Z

für die Gemeinden Bant , Heppe«!
Neuende meine amtlichen Schornfieil
fegertoxen erlaffen worden sind, woki
deutlich genug steht, daß für die gese
ltch zweimal im Jahre stattzufinden !
Reinigung der Küchen- oder Bäcker«
Schornsteine in städtisch oder gejchE
gebaute » Bezirken , sowie auch in g>
Heren Häusern auf dem Lande für !
jedesmalige Reinigung 50 Pf . zu M
find , so hat es kürzlich doch B
der z« verschiedene » Male « i>
Unannehmlichkeiten geführt?
mache eS den Einwohnern in M
Gemeinden nochmals ausdrücklich ^
kannt, daß in den städtisch oderk
schlossen bebauten Bezirken für sti><
Kücheu -oderBSckereischoruU
das HauS mag groß oder W
sein , mag unten oder oder» A
wohnt sem, für die jedes« «
Reinigung deS Kücheuf «
steius »V Pfg . z« zahlen ft

Ich hoffe, daß diese Zeilen dazu
tragen , weitere Unannehmlichkeiten
hören zu lassen .

Bant , den 27 . April 1894 .
Li .

Tchornsteiufegermstr
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Den hochgeehrten Bewohnern der Stadt Wilhelmshaven, sowie deren

Umgegend beehre ich mich hierdurch anzuzeigen , daß ich am 1, Mai d . I .
mittelst Svnderzuges mit meiner Gesellschaft von Hamburg eintreffen und am

Donnerstag , den 3. Mai , Abends 8 Uhr ,
die Saison in dem völlig renovirtsn CircuS in der Börsenstraße mit einer

^ Kala -JorMung
eröffnen werde .

Indem ich da? hochgeehrte Publikum bitte, meinem Unternehmen dasselbe
Wohlwollen wie bisher bewahren zu wollen, versichere ich zugleich , daß ich
AlleS aufbieten werde , mich dieses Wohlwollens durch die hervorragendsten
Leistungen auf allen Gebieten der circusischen Kunst auch ferner würdig zs
erweisen. Insbesondere werde ich bestrebt sein, durch eine Reihe von Dressur -
Neuheiten den reichen Wechsel meines Programms noch zu vergrößern und die
mir in so hohem Maße entgegengebrachte Gunst des hochvrrehrl . Publikums zu
rechtfertigen.

Uv « l Uv » !

Die 8 Löwen im Schiffskarufsel,
plus nllrri

vorgesührt durch Mstr . JnleS Seeth .
Orchester der Kapelle deS Kaiser ! . II . ScebataillonS , Dirigent Herr Roth - -

Mit hochachtungsvollster Ergebenheit

^ r»lLN8 AHVLMtGlr-
Direktor .

Zn vermietheu
eine möblirte Stube nebst Kammer
an 1 oder 2 Herren .

Hinterstraße 2.

Zu vermiethe«
ein wöbl. Zimmer zum 1 . Mai an
2 junge Leute oder Obermaate .
Frau Weih , Kronprinzenstr . 13 , II , r.

Zu vermtethen
zum 1 - Mai eine Wohnung zu
l50 Mk . und eine do . zu 126 Mk
G. Silberberg , BiSmarckstr. 37 .

An verkaufe«
ein gut erhaltener Kinderwagen .

8vdllmSv , Aklstr . Nr . Z.

3« verkaufe«
ein sehr gutes Pianivv und ein
gebrauchtes Sopha .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

lm mm Teppich
billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die Expedition d . Blattes

Zu Verkaufen
ein Basken (2 Bünde und Atlas) .

Kaiserstraße 66 , II . l.

eiu
3« verkaufe«

2 amerikanische Billard - .

nrth Ijsrilv, Jever,
im schwarzen Bären.

Gesucht
zum 18 . Mai ein durchaus sauberes ,
zuverlässiges Mädchen mit guten
Zeugnissen.

Sekretär Both , Peierstr. 3 , 2 Tr.

Täglich frischen

Spargel .
Fra « Juhoff , BiSmarckstr. 23.

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentl . Stunden
Mädchen für einige Stunden Vor¬
mittags . Katserstr . 71 , 1 . Et . links .

B

Gefunden
eine Uh ». Abzuholetr bei

Künlliv »-
Bant , Schlosserstr . 23.

«ngen. möbl . WohNNNg .
Offerten unter X . 27 an die Expe¬

dition dieses Blattes .

ki« Micher Msbmsche
Per sofort oder später gesucht.

Emil Schmidt , Drogenhandlung,
^ Roonstrc

, 6» Hochzeiten, Ktndtanfen*1USMgeu und dergl . halte meine!

toonstraße 84.

meinen

EUndaner ,
sowie meine beiden

Break-Wagen
do! niedrigster Preisstellung bestens
Empföhle».

« rerrzstrahe V»
1

Eleganter Sitz ,
genaues Paffen ,
gute Stoffe ,
beste Verarbeitung ,
billigste Preise

str.d die Eigenschaften , wodurch
sich die von mir nach Maaß ge-
lieferteHerrengarderobe anSzeichnet.

Wer billig kaufen will , hat nicht
mehr nöthig, sich die Garderobe
fertig zu kaufen, denn ich liefere
zu gleichen Preisen reden Anzug
nach Maaß zugeschnitten und - an¬
gefertigt .

In Folge neu engagirtsr Arbeits¬
kräfte kann ich bis Pfingsten noch
jedes Quantum fertig liefern , wenn
mir die Aufträge baldigst zugehen .

Ich empfehle nach Maaß ange -
fertigte

Heppen - Anzüge
Ser . 16 - 22 M.

24 - 28 „
24—33 „
24—33 „
30 - 36 „
40—60 „
30 — 38 „
40—60 „
39 —52 „
55—85

I Buckskin
II

„ III Kammgarn
„ IV Cheviot
„ V Buckskin

VI „
„ VII Cheviot
„ VIII „
„ IX Kammgarn
„ X NouveautS
Für alle von mir gelieferte

Garderobe übernehme ich volle
Garantie für guten Sitz , was mir
um so leichter ist , da mein Zu¬
schneider so sicher schneidet, daß in
der Regel keine Anprobe nöthig ist .

Wilh . H- ting ,
Ekf - st»

Werkstatt für Anfertigung feiner
Herren - Garderobe u . Manussctur-

waarengeschäft .

Gesucht
auf sofort ein tüchtige «

Weserdklkergkselle
gegen guten Lohn .

L.. SiSn » ,
Dach- «. Schieferdekkermrister ,

Emden , große Osterstraße 51.

auf sofort ein

MW,
der geneigt ist , einen leicht zu ver¬
kaufenden Artikel zu vertreiben .

Auskunft ertheilt
Meyer , Bahnhosshotel.

Gesucht
mf sofort etn Knecht .

Mlhelmstr. 2.

Ein DM Machen
möglichst nicht unter 20 Jahren , sin 's
Geschäft gesucht .

ö. L LMrwAM.

vlellslsz. äea 1. Vs! 1894 , Lbeuäs prLv. 8 vdr:

Oonosrt
äss

8m^v6rtziv8 kür Atzmi86Üt6ü 6dor
für 2ivvvßo äv8 NVokItkäiigikeitsvvi'einZ unten gütigoi ' kNitv/Irliung

öos bluMvvvps «es II . 8eebstsil !ons .

Oireoilon : 6 I ' i ? s u n ä .

I . Iboil :
1) Olivsrturv rw - Xtdalla" I „ ^ . . .
2 ) Odor uns „ s NsvMssodrr -Lartdolä ^.
3) Xrls kill Lass aus äoa ckabrosroitow > , ,
4) Odor äsr Oavälsrrts „ ,, « Ha^ckn
5 ) Oebot, 8opr »a-8o1o , I 'orä. Ülllsr .
6) Viwsls „0 icodr rarüed " sus äsr Oper „Huckme", OortninA.

H . Ldeil :
7 ) Lomwoinaoktträruus . Vuvtssiestüed , ansKvküdrt mit 36

gti 'öiodiQstruiiasvtsQ.
8). Insäsr kür Lopran.

a) Still vis äls üaokt , s ^, „ ,
d) Nein rmä Velo , j 1-odna
v) led datts einst sin sodönss Vatsrlwnä , Ossssn .

9) lüeäer kür ßsmisodtsn Odor.
» s Die bleuen Llnmsn Sedottlnnäs , Voldsvsiss .
d) Junckern , ü . Leoder

10) Nxsllnsrlsdsn , kür Zewisodtsn Odor, Rod . Svdrunsnv .
11) kinals ans „Lomsla " nnod Osslsv , hl . Hacke.

I?r « I« v Ävr killt » « : ksrterrs L 1 LlL , Oadsrie 50 ktz .
Vorvorkank in äsr LnoddnnälnnA von Oacke vlxs 2N äevsslden

kreisen .

kssmtenvsroinigung .
Die Interessenten der Bau -Ge -

uoffeufchaft (auch solche, die noch
nuyl unterzeichnet haben ) werden zu einer

Gesersli >trsilm «I« > s
wf Freitag , SV. d. Mts . , Abends
8l/z Uhr , im Parkhanfe eingeladen .
Zahlreiche Betherbgung ist dringend
rwünschi , da die Berathung der

Satzungen auf der Tagesordnung steht.
ver VorsüMvüv.

INonatsvsrssmmIung
Mittwoch , den S. Mai ,

Abends 8 Uhr, im Schützenhause .
Aagerordnnng :

1 . Hebung der rest. lfd . Beiträge,
2. Aufnahme neuer Mitglieder,
3 . Erledigung der Monita betr.

Maskenball,
4 . Deutsches Bundesschießen zuMaknz ,
5 . Verschiedenes.
Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit

deS Punktes 4 werden die Herren
Schützen , welche am diesjähr . deutschen
Bundesschießen theilnehmen wollen, ge¬
beten, pünktlich zu erscheinen.

ver Verstavü.

^ LsLsvr - SaaL . ^
Sonntag , den SS . April :

der Marine -Kapelle unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen
Musik -Dirigenten Herrn WSHlbier .

Anfang 8 Uhr. Entree 4« Pfg .
Achtungsvoll

Albert Themas .

RsZ
' SmrläiitSl

für Damen und Kinder
verkaufe der vorgerückten Saison wegen zu ganz besonders billigen
Preisen ; ferner empfehle als hervorragend billig :

sedm's.rW rmä ka.rdi§s 7s.eksts
sonst 15 bis SV Mk ., jetzt 8 bis IS Mk.

II . Iliii ^ iiinim
IL « « « 8lr » 88 « 1V1

Gef ^ Afts -AebeonUhine .
Einem geehrten Publikum von Bant und Umgegend die ergebene

Anzeige , daß ich von heute ab das bisher von Herrn Eduard
Ayrens betriebene Geschäft

Stickerei und Coiomalumareu - Handlung
in unveränderter Weise ohne Unterbrechung für eigene Rechnung fort¬
führe und bitte m » geneigtes Wohlwollen .

Achtnngsvvll

SsrnliarÄ klrrim « ,
Bant , Oldenburgerstraße .

Bahnhofshalle Jevrr .
Sonntag , de« » v . Mprilr

IMW Mter -OMN,
w -?zu freuudiichst einlavet

v . irrirnstirrmoni, .

ImiilillV ckmlll.
Am Himmelfahrrstage eröffne meine

'
M llmslöt.

Lied . «SdwkIllF.
Feinste

Taset-Kutter
L Pfb . i .o « Mk.

er pfiehlt

A . H . Jonhen ,
Verl . Gökelstraße 4 u . Marttstraße 29.

Pikante «

Mstter Läse
pr. Vr Kilogr 4« Pfg .

mpfiehlt

Joh . Foeefe .
Mkelillskav .
MW -

11 r e I » .

Sonntag , den SS . April :

Schürf - u. MeißwWeii .
ll!s 8i: !iis88cgmmi88lün .

vanloi -

LntzKervereiii .
Veipach ung der Budenplätze zum

Stiftungsfest am Mai , Nach¬
mittags 2 Uhr, auf dem Festplatzc.

vsr VorstsoS.
ÜMmck- kMen - fM .

Heute Gonnabend r

Gesellschaftsabend
in der Reichshalle .

ver ZvsevwöLer.
kär ^ rverein llepp » ,

am Sonnabend , 28 . April ,
Abends 8V- Uhr,

!m Vereinslokal (SaSewasse -) .
ver VorÄLuL

Neuaufnahmen in die Sterbe¬
kaste finden statt .

Geburts - Anzeige.
Die Geburt einer kräftigen Tochter

zeigen hocherfreut an
Wilh . Oltmanns u Frau ,

Caroline gcb . Rommels.
Wilhelmshaven, den 27 . April 1894 .

Geburts - Anzeige.
Durch die Geburt eines gesunden

Knabe« wurden hoch , freut
Milk » Konkvn u . Frau ,

geh. Älbsrs.

Hades -Artzeige.
Am Mittwoch, den 25 . April,

verschied '
nach kurzer heftiger

Krankheit unser liebes Söhnchen

im zarten Alter von 4 Monaten.
Dies zeigt in Abwesenheit ihres
ManneS tirfbctrübt an

Frau Stichling
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend Nachmittag 2*/, Uhr ,
vom Trau , Banterstraße
Nr . 1l , auS sta . ..

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , die

unsere liebe Wp -M zur letzten Ruhe¬
stätte geleiteten unv ihren Sarg so
zahlreich mit Kränzen geschmückt haben ,
sowie dem Herrn Kaplan Kühling für
seine so trostreichen Worte am Grabe ,
sagen wir aus diesem Wege unfern
herzlichsten Dank.

k. klleZer u. Frau.
Der Gesammtauflage dieftr

Nummer liegt ein Prospekt , betr . IIX .
Große Stettiner Pferde-Lotterie von
Carl Heintze , Berlin, bei.
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der Ohmschen fertigen Gar¬
deroben habe« bereits allge¬
meine Anerkennung gefunden ,
es wird hiermit noch ganz be¬
sonders darauf hingewiesen, '
daß augenblicklich die Läger
eine überraschend große Aus¬
wahl aufweisen .

Siegmund Oß junior's fertige Garderoben sind in den ersten Werkstätten gearbeitet und

fitzen tadellos .

Siegmund Oß junior's fertige Garderoben werden ans seiden u. modernen Stoffen hergestellt und

tragen sich vorzüglich .

Siegmund Oß junior's fertige Garderoben weisen die besten Zuthaten auf und

ersetzen Maatzsachen .

Billige , feste Preise !

fertiger

Garderoben

Qualität

Herren -Anzüge in halbschwerem Som¬
merbuckskin , hübsche Muster, 10,
11 und 13 Mk.

Herren -Anzüge in dunklem, carrirten
und gemusterten Buckskin 17 , 20,
22 , 25 Mk.

Herren -Anzüge in Hellen , großartig
schönen Mustern, 16, 18, 22 und
25 Mk.

Herren -Anzüge , ganz besonders gute
Qualitäten, in modernen, dunklen
Buxkin- und Cheviotstoffen 30,
34 und 39 Mk.

Hetren AttzÜge , Hochfeine , Helle An¬
züge in prächtiger Eleganz, 29,
33, 36 und 40 Mk.

Herren -Anzüge , die besten Kamm¬
garnsachen, hochmodern, unverwüst¬
liche Stoffe , 36, 40, 45 und
49 Mk.

Sommer -Paletots in guten geschmack¬
vollen Stoffen 15 , 19 , 24 und
29 Mk., ganz feine Sachen 39 Mk.

Einzelne Jackets in denselben Stoffen
wie bei den Anzügen zu 8 '/,, 10,
12, 15, 18, 20 und 24 Mk.

Einzelne Westen in allen Größen.
Einzelne Beinkleider , vorzügliche Fa-

cons , in Buxkin 3, 4, 5, 6, 7 ,
8, 9 , 10 Mk . , echt Kammgarn
8, 10, 12 und 16 Mk , reizende
Helle Sorten, 7, 8, 9, 11 und
12 Mk.

Viele Neuheiten !

Anzuges. Knaben .
Hierin wird eine erstaunliche Aus¬
wahl geboten, stets Neuheiten der Saison.
Anzüge zu 2 Mk. , 2,50 , 3, 4, 5, 6, 7,
8 Mk. für das Alter bis zu 8 Jahren.

Besonders ausgestattet Abtheilung für das
Alter von 8—14 Jahren von 8 bis
14 Mark . Bei allen Knaben-Anzügen
wird besonders auf haltbaren Stoff und

hübsches accurates Sitzen gesehen .

Anzüge für junge Leute im Alter von 14
bis 18 Jahren find in gediegener Aus¬
wahl am Lager und zwar in denselben
Stoffen, wie die nebenstehenden Herren-
Anzüge, die Preise find 20 bis 30 "/»
billiger wie bei den Herren-Anzügen .

Einzelne Hosen und Jackets sind auch für
Knaben und junge Leute in allen Größen

und vielen Sorten am Lager.

Unerreicht
m

Güte
und

sind die

GW »

für den

tägli chen
Gebrauch !

Die Firma Siegmund Oß junior
hatfürihreGeschüsteinWilhelms-
haven , Lehe (Bremerh.) und
Geestemünde außergewöhnlich
große Umsätze ; der größte Theil
der Garderoben ist eigene Her¬
stellung «nd deshalb vorzüglich

gearbeitet .

Da
streng

fest -

Preise
sin» Lieselte « s» niedrig de-

«effe«, daß
die großen Oß'

schen Geschäfte überall als

vortherlhafte und streng >
reelle Bezugsquellen

das

K Ileiisinnibe
genießen.

Das größte und billigste Lager in

befindet sich bei
^ LI »88SI », Bism-rckstraße 18

Spargkl ,
« « gewaschen , im Gebrauch
vortheilhaftester, empfiehlt vo«

täglich -MS frisch ein-
treffende« Eeudrmgeu. Auf¬
träge prompt.

MM. MM .

« V- Pfu «d für s Mk.
empfiehlt

§2 . Bei größerer Entnahme 7 Pfd .
für 3 Mk .

! ! Aus nach Stettin ! !
Stett. Lotterie. Zieh , bestimmt 8 . Mai er.
p .LS. IM . 11L. 10M. (Porto uLIste 30Ps .)

erI«IiWMlW
halte in allen Größen u .
verschiedenen Stärken
stets vorräthig. Extra-
Anfertigung nach beson¬
deren Angaben auf
Wunsch sofort .

Juwelier , Gold- u. Sitberarbeiter,
Roorrstrafie vtz.

Einkauf und Umtausch
altem Gold und Silber .

von

Prachtvolle « I » . große«

und
weftfäl . u«d ammerl.

G . Luttor .
Ein junges Mädchen
sucht Stelle bei feiner Herrschaft.

Mdeuburgerstc . 4

MMks-MriiW

euipfiehlt

Ich Frech
- IW.

auS geachteter Familie, in allen
lichen Arbeiten wie im Laden erf<
wünscht baldigst gute Stellung .

Gefl. Offerten unter « . 1»

Li

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eine Beilage
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Sonnabend, den 28. April 1894.
^ Für die Monate Mal und J «ui eröffne» wir ein

besonderes Abonnement auf das

„wilhelinrhavenev Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Der Monnementspreis für die Monate Mai « Ud Juni
beträgt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die Post bezogen
Mk . 1,40 exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition.
40. Alle Schuld rächt sich.

Roman von Ewald August Koenig .
Nachdruck verbot !«.

(Fortsetzung.)
von mir ?" fragte sie mit bebender„ WaS wollen Sie

Stimme .
„ Nichts ! " erwiderte er.
„ So lassen Sie mich in Frieden meinen Weg gehen !"
„ Hindere ich Sie daran ? " erwiderte er höhnisch .
„ Sie sagen mir die niederträchtigsten Beleidigungen."
„Ich habe mit Ihnen nicht gesprochen — eS ist meine schwache

Seite, mit wir selbst zu sprechen . Wenn Sie sich durch meine
Worte getroffen fühlen —"

„Gehen Sie auf die andere Seite der Straße, " unterbrach
sie Ihn rauh. „ Belästigen Sie mich noch weiter , so nehme ich den
Schutz der Polizei in Anspruch. "

Damit schritt sie weiter , er folgte ihr mit einem heiseren
höhnischen Lachen . „ Die Polizei ! " zischte er. „ Sie wurde aut
nach jener Nacht gerufen, sie mußte dem Schuldigen ihre Dienste
leisten, um den Schuldlosen inS Gesängniß zu schleppen . Der
Polizei kann ich auch heute noch Dinge erzählen, von denen sie
keine Ahnung hat !"

Einige Personen , die vorübergingen , blieben stehen und sahen
den Beiden nach . Es war kein Polizeimann in der Nähe , und
die Wittwe hätte auch nicht gewagt, seinen Schutz anzurufen ; in
ihrem eigenen Interesse mußte sie jedes öffentliche Aufsehen der
meiden. Grimm wußte daS so gut , wie sie, darum begann er
wieder :

„ ES war geschehen, als ich damals nach Hause kam ; ich
kenne die ruchlose Hand , die alle Schuldbeweise in mein Zimmer
trug. Wenn eS im Jenseits eine Hölle giebt , so muß der Teufel
seine Freude haben an dieser Mörderin und ihrem Genossen . "

Die Wittwe gewahrte in diesem Augenblicke den Laden eines
Modewarenhändlers — sie trat rasch hinein und warf die Thür
hinter sich zu .

Franz Grimm lachte laut auf und setzte seinen Weg fort
Er war jetzt in der richtigen Stimmung, dem Makler gegenüber¬
zutreten und auch mit ihm abzurechnen. Ohue Zaudern be
schloß er, demselben einen Besuch zu machen , lieber die mögliche
Folgen dieses Besuches dachte er nicht nach .

Habakuk Streicher stand vor seinem Pult , dem alten Schreiber
gegenüber , als Grimm eintrat. Sein Gesicht wurde todeSblaß
und seine Hand griff unwillkürlich nach der langen Papiers-Heere ,
die neben dem Pulte hing.

„ WaS wollen Sie hier ? " rief er. „ Machen Sie , daß Sie
hinauskommcn! Sie haben in diesem Hause nichts verloren ."

Franz Grimm kreuzte die Arme auf der Brust und sah ihn
fest, durchdringend an.

„ Sie haben Angst, und diese Angst ist begründet, " sagte er
„Ihr böses Gewissen sagt Ihnen , daß ich komme , um mit Ihnen
vbzurechnen . Lassen Sie mich nur hinauSwersen , wenn Sie es
wagen."

Der Makler hatte seine Fassung wiedcrgefunden, aber er holte
doch aus seinem Pulte einen Revolver hervor , den er vor sich
hinlegte.

„Die Waffe ist geladen," versetzte er ; „ machen Sie keine der
dächtige Bewegung , sonst schieße ich Sie augenblicklich nieder ! Wenn
Sie auch aus dem Zuchthause entlassen sind , unter polizeilicher
Aufsicht bleiben Sie doch ; die Polizei steckt sie sofort wieder ein
wenn Sie nur eine Drohung aussprechen. "

„ Das soll mich nicht abhalten , Ihnen die Wahrheit zu sagen, "
erwiderte der alte Mann mit mühsam erzwungener Ruhe . „ Ich
fordere Rechenschaft von Ihnen für den Selbstmord meiner Frau.
Sie haben Sie zu dieser unseligen That getrieben, Sie haben sic
gehetzt —"

„ Wer hat Ihnen das gesagt ? " fuhr Streicher auf.
„ Der letzte Brief , in dem sie Abschied von mir nahm . "
„So enthielt dieser Brief eine Lüge ! Ihre Frau war eine

hochmüihige Närrin , und nur der Hochmuth hat sie in den Tod
getrieben . Sie wollte gern eine Rolle in der Gesellschaft spielen ,
sie bildete sich viel auf ihre Schönheit und auf ihre reiche Familie
ein , aber die Familie wollte nichts mehr von ihr wissen , und an
ihrer Schönheit fraß die Sorge. Wer hat ihr diese Sorge aus
gebürdet ? Ich nicht , Sie thaten cs ! Sie waren ein Trunken¬
bold , der nicht einmal das trockene Brod für die Haushaltung
schaffen konnte , und als Sie keinen Ausweg mehr sahen, wurden
Sie ein Verbrecher !"

„ Und daS behaupten Sie heute noch ? " fuhr Grimm zornig
" us . „ Sie wissen eS sehr genau , daß ich jenes Verbrechen nicht
begangen habe — "

„ Wenn ich das wüßte , würde ich damals nicht als Zeuge
gegen Sie ausgetreten sein, " unterbrach ihn Streicher abermals
„Uebrigens mache ich Sie darauf aufmerksam , daß ein Zeuge hier
anwesend ist," fuhr er mit schärferer Betonung fori ; „ sagen Sie
nur ein einziges Wort, daS meine Ehre angreift , so lasse ich Sie
nwgen grober Injurie wieder einsperren. "
. „ Ihre Ehre !" erwiderte der alte Mann , und ein unsagbar
höhnischer Zug umzuckte seine Lippen . „ Ja . freilich , Sie sind in

Augen der Leute ein Ehrenmann , und Niemand darf es wagen,
Ihre Ehre anzutasten , am wenigsten ein Unglücklicher , der jchuld-
ws im Zuchthause gewesen ist. Aber WaS ich von Ihrer Ehre
halte, das brauche ich Ihnen wohl nicht zu sagen ."

„ ES ist mir auch sehr gleichgiltig, " antwortete Streicher
Wutsch, „ Denken Sie WaS Sie wollen, aber hüten Sir Ihre
Zunge . -Schuldlos ! Das sagen alle, die nicht den Wuth haben.
Ae Schuld zu bekennen ; es finden sich ja immer einige gutmuthige
Menschen, welche dieser Behauptung Glauben schenken ."
. „Und die Beweise , die damals leider nicht gesucht wurden ,
°m>en heute noch gefunden werden."

, „ ES s -' ll mich freuen, wenn die Jagd nach ihnen erfolgreich
m, nur kreuzen Sie dabei nicht meine Wege ; ich lasse mir nichts,
6ar nichts von Ihnen gefallen. "

„ Glauben Sie , daß ich das nicht wisse ? Zch kenne Ihren
Charakter — Sie haben meine unglückliche Frau gehaßt, weil sieIhre Anträge mit verdienter Verachtung zurückwieS ! Sie Haffen
auch meinen Sohn , den Sie zu verderben suchen. "

„ Was Sie sich doch nicht alleS zusammentifteln ! " höhnte der
Makler , der jede Bewegung deS alten ManneS mit scharfem Blick
beobachtete . „ Ich habe allerdings Ihrer Frau einen Antrag ge¬
macht, ich sagte ihr, sie solle sich von Ihnen scheiden lassen , wozu
sie nach Ihrer Verurtheilung gesetzlich berechtigt war. Ich bot
ihr für den Fall der Scheidung meine Hand an , und sie hattekeine Ursache , sich deshalb mit Verachtung von mir zu abzuwenden.Was sie in den Tod getrieben hat, weiß ich besser. Die Unver-
söbnlichkeit ihrer eigenen Familie , der Starrsinn ihres VaterS , der
die Unglückliche erbarmungslos dem Elend und dem Hunger über¬
ließ. Und was Ihren Sohn betrifft , so kann ich demselben auchnur das Zeugniß geben , daß er eine hoffnungsvolle Pflanze ist,an der die Welt noch manches erleben wird . Ich habe ihn auS
meinem Hause hinausgeworfen , weil er hinter meinem Rücken
meine Tochter verführen wollte ; wegen der anonyme» , nieder¬
trächtigen Briefe, die er mir und anderen Personen geschickt hat ,wird er noch zur Verantwortung gezogen werden. Es ist nur
gut , daß wir endlich den niederträchtigen Schreiber der Briefe ent¬
deckt haben ! Ich hoffe zuversichtlich , daß die Richter ihn nach der
ganzen Strenge deS Gesetzes bestrafen werden . So liegen die
Dinge , und ich ersuche Sie jetzt mit aller Entschiedenheit, mein
HauS zu verlassen ."

„Sie haben jetzt noch die Macht, " erwiderte der alte Mann,
„und deshalb schwelge ich . Aber ich hoffe , die Stunde der Ab¬
rechnung wird auch einmal , schlagen ! "

Der Makler sandte dem alten Manne , der rasch hinaus ge¬
gangen war , einen Fluch nach und ließ die Faust so schwer auf
den Tisch fallen , daß daS Holz dröhnte .

„ Er muß zurück inS Zuchthaus, " rief er mit heiserer Stimme .
„ Weshalb ist er begnadigt worden ? ES lagen keine Gründe dazu
vor , und jetzt wird er in allen Schänken behaupten, daß er schuld¬
los sei — "

. „ Vielleicht Ist er eS auch, " warf Knickeburg ein .
Streicher blickte ihn starr an , seine Lippen zuckten, die Finger

schienen sich in das Holz deS Pultes einkrallen zu wollen. „ Was
wollen Sie damit sagen? " fragte er.

„ Weiter nichts, als daß'
seine Unschuld immerhin in der

Möglichkeit liegt."
„ He , und wer soll dann der Schuldige sein ?"
„DaS weiß ich nicht, " sagte der Schreiber , und sein lauernder

Blick streiste verstohlen das verzerrte Gesicht deS Maklers ; „ ich
bin kein Untersuchungsrichter ."

„ Gott sei Dank, daß Sie eS nicht sind !" höhnte Streicher .
„ Mit Ihrer Klugheit würden Sie auch viel Unheil anrichrm
Wollen Sie sich vielleicht auf die Seite dieses Zuchthäuslers
stellen ? "

„ Dazu habe ich keine Veranlassung ."
„ Dann schwätzen Sie auch seine Dummheiten nicht nach !

brauste der Makler auf. „Der Kerl ist von den Geschworenen
schuldig erkannt und von dem Gericht verurtheilt worden ; wollen
Sie nun klüger sein , wie diese Herren zusammen? Sie ergreife
wohl deshalb seine Partei , well Sie selbst im Gesängniß gesessen
haben ! "

Der Makler brach ab , die Thür war nach kurzem Anpochen
hastig geöffnet worden . Simon Riese stand mit heiterer Miene
auf der Schwelle.

„ Nichts zu verdienen? " fragte er in scherzendem Tone . „ Der
Durst ist groß bei dieser Hitze , und um ihn zu löschen, muß
man Moos haben."

„ Sie kommen mir gerade recht, " erwiderte Streicher , rasch
gefasst. „Nehmen Sie Platz , ich stehe sogleich zu Ihrer Verfügung ,
Sie können nun nach Hause gehen, " wandte er sich zu dem
Schreiber , indem er auf seine Uhr blickte ; „ die Stunde, die Sie
eigentlich noch arbeiten müßten , schenke ich Ihnen — machen Sie
einen Spaziergang ; Sie schrumpfen ja täglich mehr zusammen,
ganz wie eine alie, gedörrte Zwetschge . "

„Alte, gedörrte Zwetschge ist ausgezeichnet!" lachte der
Doktor . „ Ein treffender Vergleich , Verehrtester Herr, scheinen ein
witziger Kopf zu sein ."

Der Makler antwortete nicht , er beobachtete den alten Mann,
der schweigend die Papiere und Bücher auf seinem Pulte ordnete,
seinen Rock anzog und sich entfernte .

„Sie kommen in der Müller'jchen Angelegenheit ?" fragte er.
„Freilich, die Sache mutz auS der Welt geschafft werden."
„ Der Bauer fordert vierundzwanzig Thaler von mir zurück ? "
„Allerdings , und ich rathe Ihnen in Ihrem eigenen Interesse

noch einmal, diese Forderung zu bewilligen. "
„Hm, Ich werde eS vielleicht tyun, " sagte der Makler,

während er einige Male hin und her schritt. „ Recht Hot der
Mann nicht , er hat sich beim Ankauf der Wiese meiner Ver¬
mittelung bedient, also muß er auch die Provision zahlen. Ich
habe ihm diese Provision doppelt und dreifach dadurch eingebracht,
daß ich ihm die Wiese zu einem billigen Preise verschaffte ; er
würde sie ohne meine Vermittelung nicht so billig gekauft haben.
Sie würden also in dieser Angelegenheit den Prozeß gegen mich
Ähren ? "

Simon Riese zuckte die Achseln. „ Das kommt daraus an !
agte er ausweichend. „ Ich habe dem Manne den Rath gegeben ,
sch mit Ihnen zu vergleichen . Die Führung des Prozeßes kann

io.) ablehncn, obgleich ich voraussehe, daß er denselben gewinnen
muß. Ich werde das natürlich thun , wenn Sie mich als
urWschen Rathgebcr beschäftigen . Wcß' Brod ich esse, deß ' Lied

ich singe !"
Streicher war vor ihm stehen geblieben — sein stechender

Blick ruhte durchdringend auf dem Gesicht , daS mit einem treu¬
herzigen Ausdruck zu ihm ausschaute . „ Wenn man Sie bezahlt ,kann man sich dann in allen Fällen aus Ihre Verschwiegenheit und
auf Ihren Diensteifer verlassen? " fragte er.

„ In allen Fällen ! " nickte der Doktor .
„ Würden Sie cs auch übernehmen , irgend eine Person zu

beobachten und Erkundigungen über sie einzuziehen ! "
„ Sehr gern sogar , ich besitze ein ausgezeichnetes Spürtalent . "
Der Makler zog an einer Glockenschnur , die neben der Thür

hiüg. „ Ich will vorab Ihren Durst stillen , damit Ihre Auf-
eiksamkcit durch ihn nicht abgelmkc wird, " sagte er, nun einen

cherzenden Ton anschlagend , der etwas gezwungen klang ; „ vielleicht
rauchen Sie auch eine Cigarre ?"

„ Versteht sich, " erwiderte Simon Riese , „ ich acerptire alles
Gute . Was man von der Minute ausgcschlagcn, giebt keine
Ewigkeit zurück . "

Anna war eivgetreten . Der Makler beauftragte sie, eine
Flasche Wein zu bringen . Der Blick deS Doktors folgte dem

hübschen Mädchen mit Wohlgefallen. „Ein schönes Kind !"
sagte er.

„ Ich wollte , sie wäre weniger schön," knurrte Streicher, „die
Windbeutel würden ihr dann nicht nachlaufen. Einem Mädchen
den Kopf zu verrücken , ist Kinderspiel, und nun ist der elende
Bursche, der daS bei meiner Tochter fertig gebracht hat , auch noch
der Sohn eineS Zuchthäuslers . "

„ Sie werden natürlich Ihre Einwilligung nicht geben ?«
fragte Simon Riese mit scheinbarer Gleichgiltigkeit.

„ Niemals I "
„ Hm , wenn die beiden jungen Leute nicht von einander

lassen wollen —"
„ Dann muß man sie trennen ."
„Wenn Sie daS können , ist cs der einfachste und sicherste Weg !"
„ Können ? Kleinigkeit ! " spottete Streicher . „ Ich schicke sie

fort , sobald ich eine passende Stelle für sie gefunden habe. "
„ Ah , daS ist eine gute Idee I natürlich so weit wie möglich

auS dieser Stadt fort ?"
„ So weit wie möglich, " nickte der Makler .
Anna trat wieder ein , stellte Wein und Gläser auf den Tisch

und entfernte sich , ohne den Doktor anzublicken .
„ Scheint sehr schüchtern zu sein, " jagte Riese , während der

Makler die Gläser füllte.
„ Hat eS aber faustdick hinter den Ohren, " erwiderte Streicher .

„ Na , stoßen wir an auf gute Freundschaft !"
„ Und nun zur Sache," sagte der Doktor, nachdem er sein

Glas auSgetrunken hatte.
„ Wie schmeckt Ihnen der Wein ? "
„ Ein leichter Säuerling, verehrter Herr, für den Durst ganz

vortrefflich. "
(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
—* Berlin , 19 . April . Herr Schneidermeister Dowe hat

gestern Nachmittag seinen kugelsicheren Panzer der Feuerprobe
wifsentschoftlicher Prüfung unterworfen . Seiner Einladung folg¬
ten die Chirurgen nach Schluß ihrer Sitzung in den Wintergarten .
Zunächst gab der amerikanische Kunstschütze Kapt . Martin seine
aus den abendlichen Vorstellungen deS bekannten EtabbssementS
bekannten Meisterschüße zum Besten, die auch hier ihren wohlver¬
dienten Beifall fanden. Stellt er doch den märchenhaften Tell
weit in den Schatten , indem er durch einen Doppelschuß gleich¬
zeitig zwei Eier vom Kopse eines M rischen herunrerschießt. Be¬
vor Herr Dowe die Kugelsicherbeit seines Panzers demonstrirte,
zeigte er die enorme Durchschlagskraft deS neuen, kleinkalibrigen
Gewehrs . Von Martins Meisterband geschossen durchdrang die
Kugel mit einem Schlage einen 70 Centimeter langen manns¬
dicken Elchblock. Die Gäste konnten sich durch Augenschein davon
überzeugen, daß die Gewehre mit Origtnal-Militärpatronen ge¬
laden waren . Dann bot Herr Dowe seine mit dem Panzer be¬
deckte Brust dem sicheren Schüße dar, der ihn fünfmal hinter
einander wirkungslos traf. Herr Dowe schreckte nur kurz zusam¬
men und zwar , wie er hernach aus Befragen mittheilte , in Folge
des lauten Schalles . Der Z ßchauer aber zuckte ängstlich besorgt
zusammen , freilich ohne Grund. Auch ein stolzes Roß, daS , vom
Panzer geschützt, der Kugel dargebsten wurde , drehte nur ver¬
wundert den Kopf um . Nach der Vorstellung unterzogen die
Chirurgen , die in Maßen auf die Bühne eilten, den Panzer einer
ernsten Prüfung und setzten Herrn Dowe einem Querfeuer vsu
Fragen auS , vor dem er sich kaum zu retten wußte. Die Herren
Chirurgen betrachteten die Sache sehr skeptisch , und merkwürdiger
Weise faßte Herr Dowe diese Reserve als ein Mißtrauensvotum
auf . Und dach kann man es Männern der Wissenschaft , von
denen man in so gewichtiger Frage ein komvetentes llrtheil for¬
dert , nicht verargen , daß sie eine exakte Prüfung wünschen und
sich vor jedem Jrrthum sichern wollen. Am meisten diSkutirt
wurde daS Schicksal der Kugeln. Wenn sie im Panzer stecken
bleiben , muß man sie doch durch die Gewichtszunahme Nachweisen
können . Wo bleibt die enorme Kraft der fliegenden Kugel , wenn
sie weder in Bewegung noch in Wärme umgesetzt wird ? Fast wird
das Gesetz von der Erhaltung der Kraft irre an dem Panzer
des Herrn Schneidermeister? . Es ist beispiellos in der ganzen
Lehre der Physik, daß Kugeln von solch enormer Durchschlags¬
kraft an der gcheimnißvollen Masse des Doweschen PanzerS kn
tausend Stück splittern . Mag man über den praktischen Werth
deS Panzers denken , wie man will , er hat ein hohes wissenschaft¬
liches Interesse , daS schon die Beachtung der Regierungen verdiente.
UebrigenS theilte Herr Dowe mit , daß er so eben vom preuhi -
chen KriegSministcrium ausgefordert sei , seinen Panzer zu demon-
triren.

—* Der Fall Crome in Sachsen, lieber die schon vor
einiger Zeit kurz gemeldete Verhaftung deS sächsischen Ritterguts¬
besitzers Crome (nicht Krohme) auf Wäldgen berichtet jetzt die
Leipz. GerichtSztg. " des Näheren , daß Crome nicht allein unter

dem Verdachte steht , jeinen Stiefsohn , den Fähnrich Laste , sondern
auch seine erste Ehefrau ermordet zu haben . Der Verhaftete wird
von der Dorfbewohnern , die ihn übrigens durchaus nicht leiden
konnten, als sehr jähzornig und leidenschaftlich geschildert . Neben
dem Rittergut Wäldgen . das er erst seit 8 Jahren besitzt, ist
Crome , dessen Familie auS England einwanderte, noch Besitzer
deS StawmguteS Blochwitz bei Großenhain . Die Bewohner von
Wäldgen sind nun der Meinung , daß Ccome seinen Stiefsohn , der
beim 28 . rheinischen Infanterie-Regiment von Gröben in Koblenz
stand und kurz vor Weihnachten Portepeefähnrich geworden, ge»
tödtet hat , um besten Vermögen für seinen einzigen Sohn aus
zweiter Eze zu sichern. Reber den anderen Mordverdacht wird
berichtet, daß Crome seltsamer Weise erst nach fast 27 jähriger Ehe
mit seiner ersten Frau eine LebenSverstcherungSpollce für sich und
seine Frau auf 75 000 Mk. abgeschlossen hat , und zwar derge-
nalt, daß der o mannte Ertrag nach dem Tode deS einen Gatten
Eigenthum des überl - benden Gatten werden solle. Am 12. Dezbr.
1888 ist der Versicherungsvertrag abgeschloffen worden und am
13 . Januar 1889 ist Frau Crome angeblich von einem Pferde
im Stalle erschlagen worden. Die Todtenschcm hat in beiden
Fällen der Rittergutsbesitzer Crome als GutSpollzeibchörde selbst
ausgeüdt . ES wird nun Sache des Untersuchungsrichters in
Leipzig sein, volle Klarheit in diese Angelegenheit zu dringen.

Litter « rtsches .
Des berühmt« Knut HamsuuS neuester Roma » „Neue Erde " Ist ihr

seiner vorzügliche« Uebersetzuvg von Frau Maria v . Borch soeben im Benag
von Llbeit Langen Paris , Boulevard MaleSherbes 112, erschier en. Knut
Hamsun hat vor 2 Jahren mit seinem Rowän „Hunger" tn Deutschland ein
glänzendes Debüt gehalten. Sei» tm vorigen Jahre aus den Markt gebrachter
Roman „Mysterien" hat ihm dann mit einem Schlage aus dem deutschen L -tte-
raturgebiet einen Platz ersten Ranges angewiesen. AlS daS Meisterwerk des
berühmt« umwegrsche» Dichters gilt „Nme Erde" . ES zeichnet sich auS durch
geistvolle Sprache und fesselnd« Inhalt.



Bekanntmachung.
Die Militärpflichtigen aus den Ge¬

burtsjahren 1872, 1873 und 1874 ,
welche sich hier zur Stammrolle ge¬
meldet haben, können ihre LoosungS-
scheine in dem Gemeinde-Bureau wäh¬
rend der Dienststunden in Empfang
nehmen .

Bant , den 23 . April 1894.
Der Gemeindevorsteher.

Meentz.

Zu vermiethen
per 1 Mai ein großes möblirtes
Zimmer (Straßenfront) an 1 oder
2 Herren .

UPM .
Roonstraße 93 .

3 hmslW. MHMWN
auf jofort oder später zu vermiethen .

F. Draeger, Gökerstr. 15 .

Zu vmniethen
auf sofort oder später ein großer ,
trockener , Heller Lagerkeller , possend
als Gemüseverkaufsftelle oder zur Auf¬
bewahrung von Obst, Gemüse u . dergl.
Vor dem Hause findet wöchentlich zwei¬
mal Wochenmarkt statt .

VL . 8Ü88 .

zn vermiethen.
Schulstr . 30 , p . l . , am Park.

Vr « LVÄ . Http « ,
Kerl

irr llmworvr . Svrsckstmrcktzw
8- 10 Udr.

XnsvLrts brisüivtr.

Impfe täglich mit

llr. Vksstpksl .
Wohne vom L. Mai an im

Hanse des Herrn Kanfmau«

Roonstr. 16d,
Anfgang links, 1 Etage.

L . DreLLoS,
pract . Zahn-Arzt.

kombsec! Nievlitiotf,
prsU. LsIwsrÄ,

. — Roonstraße 108 . .
Sprechstunden :

Morgens v . 8—12 Uhr ,
Nachm, v . 2— r/,7 Uhr.

MM- An Sonntagen unbestimmt.

IkiitichMWMmrIirsi
Wegen Umbaues der Brücke

über den Ems -Jade-Kanal in
der Deichstratze fahre» unsere
Boote nicht mehr von der
Lazarethbrücke , sondern von
Buschmann s Restaurant
ans, ab .

Abfahrt SSO Morgens ,
18.00 Mittags .

umständehalber billig z« verkaufen .
Kafernenstr . 4, 1 . Et . r.

Warnung !
Ich warne hiermit Jeden vor der

Ueberwegung, sowie vor dem Wasser-
holen und Grasschneiden auf meinem
bei Kopperhörn gepachteten Lande.
Ich werde darauf achten lassen , und
jeden Betreffenden sofort zur Anzeige
bringen .

V I . ÄlbKrvi ' S

PMnWMrke
IkuvItvnllLkI L 60..

liefern :

Verblendklmker
in Braun, Roth u . Leder-
farbr. ( Andere Farben werden

ans Wunsch angefertigt) .

Profil- «. Fornlsteine
nach Zeichnungen.

Glasuren etc.
All-s unter Garantie in

vorzüglichster Güte.

Jährliche Production ca . 5—6
Millionen Verblendsteine.

Muster stehen gern zu Diensten .

Garnirte und ungarnirte _

Vau »« » UL LKUUÄSrHÄtS
Bänder , Blume », Federn , Brautkränze und Brautschleier empfiehlt zu billigsten Preise«

li. k-llsvken , Kismrckstraße 14».
Strohhüte zum Waschen nehme entgegen .

felMer
göds-iniilkr

lluilbsrlrvTsil tu Lromn,
LsIoLott nnck

VoriÄtbig bsi:
Md. ONmaullL.

Täglich frischen Braunschw.

Spai ' s 'Sl
per Pfd. 40 - 7« Pfg .

Lrüst Lllmwors
_ Peterstratze 8S.

OsMdrüoLor

Hsrlrs „llrmss
l/i Familienpacket Preis Mk . 1,—
1/z do . . „ 0,60

lose per Pfund Mk . 1,20 .
DaS Osuabrücker Backwerk empfiehlt

sich durch seine großen Vorzüge vor

allen anderen derartigen Conditorei -
waaren .

Der Geschmack ist angenehm gewürzig
und nicht zu süß .

Allein-Verkaus für Wilhelmshaven
und Umgegend

IMMm «.
W Vsdvivasokvnck W
in ihrer vorzüglichen Wirkung gegen
alle Arten Hrttitniii ' «1i»ixli «it6ir
u . Ik»K»ti»N88olLl» jrv , Wie Flechten,
Finnen , Miteffer , Leberflecke rc . ist an¬
erkannt :
8erMNN8 LsrbMMnimsfekeife

von SgfWM L ÜII. in vi-Mn -KMglll
(mit der Schutzmarke: Zwei Bergmänner)
L Stück 50 Pf . bei :

M . Morifie, Roonstraße .
R. Lehmann, Bismarckstr .

«euestrssL« 13.
Möbel-, Lohn- und Rovfnhr-

g- schöft
hält seine eleganten Landauer zu Hochzeiten ,
Visiten rc. , sowie seine Möbelwagen
zu Umzügen bei guter und billigster Aus¬

führung bestens empfohlen.

HXXXXXXXXXXXöXXXXXXX XXXXX
für Knaben und Herren in neuer, großer AuS - X
Wahl schon von 45 Pf . an bis zu den feinsten AE

empfiehlt das
Lawd . Lnsros dsser von 1 ki. kel8 ;

12 . neue Wühetmshavenerstr . 12 .
W8W >lW >kW >6 « >g « « « « XXXXNNXXX «

L. 6 . lliekmsnn.
Eingang von Neusendungen

in

vlÄIM ll. klzilllMll,
hübsche Kleider- u . Schürzenmuster ,

für Kleider u . Blousen ,

Klos ll^ stegtlM,
kloiizzelloe 11. kiMiir

in reizenden neuen Dessins.

L. K . lliekmsnn.
Bier !

Frhrl . v . Tucher'sches 16 Fl . M. 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35

Feines Export-Bier 27 „ 3,00
„ Lagerbier 36 „ „ 3,00

Berliner Weißbier 20 .. 3,00
Grätzer Bier 15 „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter ä ,, 0,60

Vsworvo -VorvL ».

unserer gewerblichen Fortbildungs- und jFachschule am Sonntag ,
den SS . und Montag , de« 3 « . April 18S4

Eröffnung : Sonntag, den 27 . April, Mittags 12 Uhr :
1 ) Berichterstattung über das verflossene Semester.
2) Prämiirung .
3) Besichtigung der Ausstellung .

Schluß Abends 6 V2 Uhr .
Montag , den 30. April von Bormittags 10 Uhr bis Abends

6 Vr Uhr Besichtigung der Ausstellung , um 7Vs Uhr Bertheilung der
Zeugnisse und Empfangnahme der Prämien .

Hierzu beehren wir uns die hohen Behörden , unsere Mitbürger
und Freunde des Vereins ganz ergebenst einzuladen.

Dev Vorstand des Gervevbeveveiris .

Im Feikr des 2vjWgkN MtWsfkstkg

nach dem grünen Wald
Himmelfahrt , den 3 . Mai , Abfahrt 6 Uhr S4 Mim ,

Rückkehr 1 Uhr SV Min .
Liste für Theilnehmer liegt im Werstspeisehause bis Mittwoch ,

den 2. Mai, Abends 7 Uhr aus . Nicht Eingezeichnete finden bei ^
der Preisermäßigung keine Berücksichtigung. Versammlung Bahnhof 1
Ostseite. ß

Vor Vorstand, p

Harzer Sauerbrunnen
(Theresierchöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

Sl . ^4 . ^ LILLBA ,
Kaiserstr. 69 .

Sie Husten mehr
bvl tzlvbranvlr voi»

wohlschmeckend und sofort lindernd
bei Husten , Heiserkeit , Brnst -
St Lnugeukatarrh . Echt tn
Pak . L 25 Pfg . bet

Urvvs «.
Llvli .

in bester keimfähiger Waare empfiehlt

Bismarckstr. 15.

Plakate für den Hausbesitzer-Verein ,
stets vorrätbig .

I . 8 . SIMI « ».
,

Roonstraste 04 .

Feine Wäsche
wird zum Plätten angenommen.

Neue Wilhelmshavenerstr . 63 , Part.

8 p » rxe !
täglich frisch , in Wilhelmshaven auf
den Wochenmärkten, empfiehlt

v . kkanbonlk
ans Varel

!

Ntzäoe .
81 . Mttzyks . . .
81. 4u11 tzu . . . .
kauillue . . . . .

. . . .
81 . 4u11tzn Oadurrus .
koultzl Oautzl . . .
kalmtzr NarMux . .
Odul . Ltzzloliovtzlltz .

Vl1p1tz88i8 . .
liUlUMÜtz . .
1u L086 . . .

Irrel UsWÜM.
ViM . > ' /2 R. r°°/i §1.90 5085110 60100120 70110130 76120140 80130160 86150170 90160180 95l702 10 200220 2l0240 230250 240

KIMerMe ! k >

Großartige Auswahl tu Saisou-Reuheite«.
Billige Preise !

ILcxxxxxxxxxxxrocx
Wohne «om 1 . Mni «b Roonßrche 75d, p. l

krau Llvme Lruvkeubkrs , Zahnkünstlerin.
Rrdaktton , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)
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